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Skizzen aus dem Bundeshaus:

Dr. jur. Heinrich Rothmund
Chef der Polizei-Abteilung des eidg. Justiz- und Polizeidepartementes

skizziert während der Flüchtlingsdebatte im Nationalrat

Das Ueberflüssigste
Zu seinem 50. Geburtstag wurde

dem berühmten Physiker Bunsen eine
schöne Marmorbüste geschenkt, die
sein wohlgetroffenes Abbild war.
Vergebens warteten nun die Spender darauf,

dah er diese Büsfe in seinem
Arbeitszimmer aufstelle. Nur an dem Ge¬

burtstag selbst stand sie, von ihm sehr

mißtrauisch betrachtet, auf dem
Gratulationstisch; von da an aber blieb das

Ehrengeschenk seinen Besuchern
unsichtbar. Auch auf Fragen nach dem
Verbleib der Büste gab Bunsen nur eine
ausweichende Antwort.

Da drang eines Tages einer seiner
Freunde in Bunsens Wohnung bis in die
Badestube vor und sah dort zu seinem
nicht geringen Erstaunen die Marmorbüste

in der Wanne stehen. «Aber wie
kommt denn die Büste hierher?» fragte
er, worauf Bunsen die gelassene Ant¬

wort gab: «Ich habe half die beiden
überflüssigsten und störendsfen
Einrichtungsgegenstände meiner Wohnung
zusammengestellt.» Hecl-
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5I<iz2ISN sus cism öuncisslisus I

Llist clsr ?c>ll?si-^lztsilurig clss siclg. Justiz- uncl ^olizsiclspsrtsrnsntss

zlci^/isrt wsiirsncl clsi- r^lüctitlir>g5cisrzstts im I^Istionslrst

H>38 I^sbel-flüssigLts
?u ssinsm 50. Qslzurtzisg wurcls

cism izsrüiimtsn ?livsiksr kunssn sins
scliöns /Vsrniorizüsts gssclisnlcl, clis
ssin wolilgstrollsnss ^olzilci wsr. Vsr-
gsizsns wsrlstsn nun ciis 8osnclsr cisr-
sul, cisrz sr ciisss IZüsls in zsinsm ^r-
lzsilszimmsr sulztslis. I^Iur sn cism (5s-

lzurtstsg ssllzsl sisnci sis, von inm sslir
mihtrsuiscli oelrsciitsl, sul cism (?rs-
tulstionstiscli, von cis sn sizsr lzlislz clsz

plirsngssclisnlc zsinsn kssuclisrn un-
siclitizsr. Xucli sul prsgsn nscli cism
Vsrlzlsilz cier lZüzls gsiz öunssn nur sins
suswsiclisncis Antwort.

Os cirsng eines Isgss sinsr ssinsr
prsuncis in IZunssns V/olinung izis in ciis
lZscisslulzs vor unci ssli clort ?u zsinsm
nicnt geringen prstsunsn ciis /Vsrrnor-
izüsts in cisr V/snns sislisn. «^lzsr wis
lcommt cisnn ciis Lüste liisrlisr?» lrsgts
sr, worsut kunssn ciis gslszzsns ^nt-

wort gsiz: «Icli lislzs lisit ciis lzsiclsn
ülzsrllüzzigzlsn unci störsnclstsn pinricli-
tungsgsgsnstsncls msinsr Woiinung
zussmmsngsslellt.»
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